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3Vorwort der Bürgermeisterin

Liebe Buchkirchnerinnen und Buchkirchner!
„Ein HERZ füreinander – ZEIT mitein-
ander„ unter diesem Schwerpunktthema 
entstand diese Broschüre. Unsere sehr 
aktive Arbeitsgruppe der Gesunden Ge-
meinde, unter der Leitung von Karin 
Engleder, war es eine Herzensangele-
genheit, für die ältere Personengruppe 
Angebote zusammenzustellen, die ihr 
Leben leichter und bunter machen sollte, 
sowie Hilfestellung bieten.

Wie wir wissen ist Bewegung und frische 
Lu�  für unsere Gesundheit sehr wichtig. 
Buchkirchen bietet unterschiedliche An-
gebote an gesundheitsfördernde Aktivi-
täten, es ist für Jeden etwas dabei. Wenn 
die P� ege der Wohnung, des eigenen 
Hauses, die Körperp� ege oder sogar das 
Essen kochen schwieriger wird, erhalten 
Sie hier Informationen, wohin Sie sich 
wenden können. Schmökern Sie durch 
diese Broschüre, vielleicht � nden Sie das 
Richtige für Sie. 

Diese Unterstützung im Alltag ist o�  nur 
durch freiwillige Helfer möglich. Eh-
renamtliche Helfer sind eine wertvolle 
Stütze unserer Gesellscha� . Die Mitglie-

der der Gesunden Gemeinde Buchkir-
chen arbeiten ebenfalls ehrenamtlich für 
die Menschen in unserer Gemeinde. Ein 
großes Dankeschön für die Unterstüt-
zung! Herzlichen Dank auch an die vie-
len Funktionäre und Vereinsmitglieder 
im Sportverein, den Musik- und Kultur-
vereinen, dem Rettungswesen, den Feuer-
wehren und allen weiteren Einrichtun-
gen.

Sie sind trotz so mancher schwierigen 
Situation, wie in dieser Corona-Pandemie 
für die Menschen da, um zu helfen und 
das Beste aus der Situation zu machen. 
Ich ho� e, dass wir in den nächsten Jahren 
wieder unsere gewohnte Normalität in 
unserem Alltag bekommen. Es hat uns 
gezeigt, dass soziale Kontakte ein wich-
tiger Aspekt im Zusammenleben mit 
unseren Mitmenschen sind. Freude am 
gemeinsamen Feiern und viel Humor ist 
wichtig für ein gutes Immunsystem, die 
wesentlich unsere Gesundheit beein� usst.
 
Ein häu� ges Wort, das wir 2020 gehört 
haben, war „Eigenverantwortung“. Damit 
wir bis ins hohe Alter gut durch unser 

Leben kommen, nehmen wir die Verant-
wortung für das eigene Leben wahr und 
gehen achtsam mit unserem Körper und 
Geist um.

Ho� entlich können wir Ihnen viele An-
regungen geben und es ist die eine oder 
andere Information für Sie dabei. Ge-
sundheit ist das wichtigste Gut!

Ich wünsche Ihnen alles Gute und gehen 
Sie mit uns gesund durch diese Zeit.

Ihre Bürgermeisterin

Regina Rieder

Impressum
Verleger & Herausgeber: Gesunde Gemeinde Buchkirchen & Marktgemeinde Buchkirchen  |  Hauptstraße 11  |  4611 Buchkirchen  |  
  0 7242 / 28005-0  |  http://www.buchkirchen.at  |  Für den Inhalt verantwortlich: Karin Engleder und der Arbeitskreis
Bilder: Fotogra� e Marianne Mittermayr, private Quellen oder ua. auch von fotolia.com und pixabay.com
Layout & Design: Doris Haubert  |  Druck: Druckerei Haider, Niederndorf 15, 4274 Schönau i. M  |  Au� age: 1.800  | © 2020

Ihre Bürgermeisterin

Regina Rieder



4 Projektinformation 

„Ein Herz füreinander – Zeit miteinander“
Mit dem Projekt „Ein Herz füreinander – Zeit miteinander“ soll das Leben für die Buchkirchner Bürgerinnen und Bürgern 
ein bisschen aufmunternder, interessanter, lebenswerter, freundschaftlicher und vor allem weniger einsam gestaltet werden.

Jede Lebensphase ist von speziellen Anforderungen und Bedürfnissen ge-
prägt. Daher ist genau dieses Projekt nachhaltig und generationsüber-
greifend gestaltet. Dies ist jedoch nur mit der Hilfe von Bürgern/innen 
durchzuführen, die Zeit und Herz für Menschen haben, welche
Unterstützung brauchen. Hierbei geht es darum, sich ge-
genseitig Zeit, Aufmerksamkeit und Hilfe zu schenken. 
Manche unserer Mitmenschen brauchen 
Hilfe in ihrer Lebenssituation und andere 
Mitmenschen tragen die Hilfsbereitscha�  in 
sich, z.B.
  mit kleinen Arbeiten in Haus und 
 Garten.
  Mitbürger/innen die keine Möglich-
 keit haben eine Veranstaltung (in
 Buchkirchen) alleine zu besuchen,
  zu begleiten.
  für eine Familie die „Leihoma“ zu sein.
  Technische Hilfe (zB. Handyeinstellun-
 gen…).
  Zeit für einen Spaziergang.
  Einfach nur Ka� ee trinken und zuhören… .
Noch viele, o� mals ganz kleine Begegnungen 
und Hilfeleistungen bereichern unser Leben.

Angebote, Informationen, Hinweise und Kontaktdaten rund um das Thema „Älterwerden“ und „Ältersein“ 

Dem Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Buchkirchen ist es ein Anliegen, Sie bei der Suche nach wichtigen Informationen zu 
unterstützen. Die Broschüre „Ein HERZ füreinander – ZEIT miteinander“ listet die vielfältigen Angebote in Buchkirchen auf. 
Sie � nden hier wichtige Alltagshilfen, Adressen und Informationen zu den � emen: Freizeitangebote, Beratungsstellen, Infor-
mationen zum Wohnen im Alter, zu Gesundheit und P� ege, zu Hilfe und Entlastung bei Demenz oder auch die Mobilität. 
Auf den folgenden Seiten sind Informationen, Hinweise und Kontaktdaten rund um das � ema „Älterwerden“ und „Ältersein“ 
übersichtlich zusammengestellt.



5Unterstützung & Abwechslung im Alltag

Soziale Begleitung durch engagierte Freiwillige
Was mich zum Helfen bewegt!

Rigoletta Herbst
Ich bin 63 Jahre und Pensionistin. Meine 
Freizeit möchte ich gerne dafür nützen, um 
anderen Menschen zu helfen. Einkaufen, 
zu Arztterminen begleiten, Besorgungen 
tätigen, spazieren gehen. Bei Interesse bin 
ich unter  0 664/9988005 erreichbar 
und freue mich auf einen Anruf!

Elisabeth Dietl
Ich bin Mama von drei Mädels und wir 
gehen regelmäßig spazieren, da wir die 
Natur lieben. Wir nehmen Sie gerne 
mit, als kleine Abwechslung von Ihrem 
Alltag. Kontaktaufnahme am Gemein-
deamt bei Carina Mülleder unter 
 0 7242/28005-83.

Petra Beutl
Ich biete jeden 1. Montag im Monat von 9-10
Uhr Rückengymnastik in der Tagesheimstätte
an. Ein abwechslungsreiches Bewegungspro-
gramm rund um die Wirbelsäule stärkt den 
Rücken, hil�  bei Bandscheibenproblemen 
und steigert das Wohlbe� nden. Bitte um telefo-
nische Anmeldung unter  0 664/3951340.

Ich schätze die Begegnung mit Menschen, 
die Gespräche, die sich daraus ergeben 
und die Möglichkeit, durch verschiedene 
Vereinstätigkeiten in meiner Gemeinde,
aktiv etwas zu bewegen. 

Das Projekt  „Ein Herz füreinander – Zeit 
miteinander“ hat der Arbeitskreis der
Gesunden Gemeinde ins Leben gerufen 
und ich war gleich davon überzeugt, hier 
etwas bewirken zu können. 

Meine Hilfe könnte so aussehen: "In 
Buchkirchen gibt es eine Veranstaltung, 

die Sie gerne besuchen möchten. Aber 
leider haben Sie keine Fahrgelegenheit – 
Jetzt schon!" Wenn Sie mich rechtzeitig
(mind. 2 Tage vorher) anrufen, hole ich 
Sie gerne von zu Hause ab, bringe Sie
zur Veranstaltung und von dort wieder 
nach Hause. 

Nette Menschen tre� en, Musik, 
� eater, Sport oder traditionelle 
Feste, das sind wichtige und o�  
bleibende Momente im Leben, die 
nicht an unselbstständiger Mobili-
tät scheitern sollte.

Karin Engleder
Ich bin 44 Jahre, verhei-
ratet, 3-fache Mutter und 
wohne in der Schnadt/
Buchkirchen. 

Wenn jemand meine 
Hilfe annehmen möch-
te würde ich mich sehr

über ihren Anruf (bitte 
2 Tage vorab) unter
 0 664/4368168 
freuen!

Dipl. Body Vital- u. Gesundheitstrainerin



6 Unterstützung & Abwechslung im Alltag

Betreubares Wohnen Buchkirchen
Sie legen Wert auf ein selbstständiges Leben in einer eigenen, 
barrierefreien Wohnung? Sie möchten im Alter gut versorgt 
sein, gleichzeitig aber Ihre Privatheit bebehalten? Hier kann ein 
Betreutes Wohnen die Lösung sein.

 Einmal wöchentlich ist eine Sozialbetreuungsfachkra�  des 
 OÖ Hilfswerks anwesend und übernimmt organisatorische
 Tätigkeiten für die Bewohner/innen. Dazu gehören zB. Be-
 hördenkontakte, das Vereinbaren von Arztterminen, das
 Herbeirufen von Handwerkern oder die Erledigung kleinerer 
 Aufgaben wie Briefe zur Post bringen oder Blumen gießen, 
 wenn Sie im Urlaub sind. Auf Wunsch werden auch soziale 
 Dienstleistungen wie Hauskrankenp� ege, Heimhilfe oder 
 Essen auf Rädern vermittelt.
 
 Betreutes Wohnen ermöglicht zudem Gemeinscha�  und 
 bietet gemeinsame Aktivitäten an, sofern diese gewünscht 
 sind. Gesprächsrunden, Feiern, Aus� üge und gemeinsame 
 Aktivitäten sorgen für regelmäßige soziale Kontakte und 
 Abwechslung im Alltag.

Die Wohnanlage für Betreubares Wohnen be� ndet sich im
Ortszentrum direkt gegenüber der Landesmusikschule in der
Bäckergasse 1. Das Gebäude umfasst 10 Wohneinheiten mit 
durchschnittlich 60 m2, die speziell auf die Bedürfnisse von 
Seniorinnen und Senioren abgestimmt sind. In jeder Wohnung 
ist eine Ru� ilfe zum Roten Kreuz installiert.

Informationen zum Betreubaren Wohnen und die Möglichkeit
zur Anmeldung erhalten Sie direkt am Gemeindeamt Buchkir-
chen oder telefonisch unter  0 7242 / 28005-79.

Essen auf Rädern
Die Marktgemeinde Buchkirchen bietet von Montag bis Freitag 
die Aktion "Essen auf Rädern" an. Das 3-gängige Menü wird 
von der Firma P. Dussmann GmbH frisch zubereitet und por-
tionsweise in Warmhalteboxen nach Buchkirchen geliefert. Eh-
renamtliche Helfer/innen stellen anschließend die Menüs dem/r 
Bezieher/in persönlich zu.

Anmeldungen werden im Sekretariat des Marktgemeindeamtes 
Buchkirchen gerne telefonisch unter  0 7242 / 28005-83 ent-
gegengenommen.
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Tagesheimstätte Buchkirchen
Die Tagesheimstätte ist eine Einrichtung der Marktgemeinde
Buchkirchen, in der alle Buchkirchner Seniorinnen und Se-
nioren ab 60+ herzlich willkommen sind, um gemeinsam mit 
Gleichgesinnten gesellige Stunden zu verbringen. 

Der Seniorentre�  � ndet jeden Mittwoch von 14:00 bis 
17:00 Uhr in den Räumlichkeiten des Marktgemeindeamtes
Buchkirchen, in der Hauptstraße 11, statt. Es wird erzählt, ge-
spielt aber natürlich auch gemeinsam gefeiert. Gemütlichkeit 
und Unterhaltung zeichnen die nachmittäglichen Zusammen-
kün� e aus, bei denen die Betreuerin mit Engagement, auch für 
das leibliche Wohl ihrer Gäste sorgt. Bei Bedarf kann ein Fahr-
tendienst ( 0 664/4368168 ) organisiert werden.

Pensionistenverband
Der Verein bietet für alle Pensionis-
tinnen und Pensionisten optimale 
Hilfestellungen in allen sozialen Be-
langen an. Aber auch andere verschie-
dene Aktivitäten werden geboten, wie
zB. kulturelle Freizeitgestaltung, Aus- 
� üge und Reiseveranstaltungen sowie 
häu� ge gesellige Zusammenkün� e.

Wenn Sie Mitglied werden möch-
ten, kontaktieren Sie unseren 
Obmann Johann OSWALD unter
 0 664 / 73837881 oder  per 
E-Mail: jo.oswald@aon.at

Seniorenbund
Mit einem umfangreichen Jahrespro-
gramm kommen wir den Bedürfnis-
sen unserer Mitglieder entgegen. Eine 
Reihe von regelmäßigen Aktivitäten 
aus den Bereichen Sport, Kultur und 
Unterhaltung wird ergänzt durch Aus-
� üge und Reisen. Außerdem tre� en 
sich die Mitglieder einmal im Monat 
beim Seniorenmittagsstammtisch.

Wer bei uns mittun möchte, mel-
det sich am besten bei Obmann 
Kons. Hubert Mayr-Zaininger 
unter  0 676 / 6650227 oder per 
E-Mail: mayr-zaininger@aon.at

Seniorenring
Mit unserem vielseitigen Angebot 
möchten wir einen wesentlichen Bei-
trag leisten, um die Lebensqualität 
für alle Senioren zu erhöhen. Neben 
Krankenbesuchen, Beratung, Hilfe-
stellung bei Anträgen oder sonstigen 
Behördengängen werden zahlreiche 
weitere Aktivitäten, wie gemeinsame 
Aus� üge, Reisen, kulturelle Veran-
staltungen, Feiern jeder Art und vie-
les mehr geboten. 

Wenn Sie Mitglied werden möchten,
melden Sie sich einfach bei unserem
Obmann Franz Kitzberger telefo-
nisch unter  0 699 / 81862675
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Fit im Alter
Mit fortschreitendem Alter braucht unser Körper eine extra Portion Aufmerksamkeit, um gesund und aktiv zu bleiben. Noch 
wichtiger als das Aussehen ist allerdings, dass Sie körperlich � t bleiben. Vor allem Frauen fragen sich o� , in welchem Alter sie am 
stärksten altern. Darauf gibt es keine genaue Antwort. Sicher ist jedoch, dass gesunde Ernährung, Sport, Muskelau� au und ein 
allgemein gesunder Lebensstil das Altern verlangsamen. Wenn Sie in Topform bleiben wollen, dann nutzen Sie unsere Sport- und 
Bewegungsangebote.

Seniorentanz
im Saal der Rai� eisenbank Buchkirchen
(jeden Montag, außer Sommermonate)

OÖ Seniorenbund 
Ortsgruppe Buchkirchen
Christine Friedl  0 7242/28762

Fit mit 60+
im Turnsaal der NMS Buchkirchen
(1-mal wöchentlich, außer in den Ferien)

Sportunion Buchkirchen 
Sektion Gymnastik
Christine � allinger  0 664/4329907

Damengymnastik
im Turnsaal der Volksschule Buchkirchen
(1-mal wöchentlich, außer in den Ferien)

Sportunion Buchkirchen 
Sektion Gymnastik
Christine Gintenstorfer  0 664/7939988

(1-mal wöchentlich, außer in den Ferien) (1-mal wöchentlich, außer in den Ferien)

Unterstützung & Abwechslung im Alltag



9Medizinische Versorgung

Dr. Werner Lehmann
Gemeindearzt, Arzt für Allgemeinmedizin

Hauptstraße 6, 4611 Buchkirchen
 0 7242 / 28979

Ordinationszeiten: 
Mo, Do, Fr: 07:30-11:30 Uhr 
Di: 07:30-11:30 Uhr u. 16:00-18:00 Uhr 
Mi: 16:00-18:00 Uhr

Dr.in Sandra Brunner
Ärztin für Allgemeinmedizin 

Hartbergerstraße 1, 4611 Buchkirchen
 0 7242 / 28506

Ordinationszeiten: 
Mo, Di: 07:15-11:15 Uhr 
Mi: 07:15-11:15 Uhr u. 17:00-19:00 Uhr 
Do: 07:15-09:15 Uhr 
Fr: 07:15-11:15 Uhr u. 15:00-17:00 Uhr 

Dr. med. univ. Klaus Drexler
Facharzt für Zahn-, Mund- und 
Kieferheilkunde

Kreuzlandstraße 23, 4611 Buchkirchen
  0 7242 / 28350

Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Fr: 07:00-12:00 Uhr u. 
13:00-16:00 Uhr 
Do: 13:00-20:00 Uhr, Sa: 08:00-12:00 Uhr

Dr.in Helga Lehmann
Ärztin für Allgemeinmedizin, Akupunktur

Hauptstraße  6, 4611 Buchkirchen
 0 7242 / 28979

Dr. med. Manfred Huemer
Wahlarzt für Komplementärmedizin

Roithnerkogelstraße 16, 4612 Buchkirchen
 0 664 / 4847542

Mag. Pharm. Katalin Karacsonyi
Hauptstraße 15, 4611 Buchkirchen  
 0 7242 /211991

Ö� nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr: 08:00-12:30 Uhr u. 
14:30-18:00 Uhr
Mi: 08:00-12:30 Uhr u. 16:30- 19:00 Uhr
Sa: 08:30-12:00 Uhr



10 Ärzte, Apotheke und Notdienste24 h TELEFONISCHE
GESUNDHEITS BERATUNG

1450

Wenn Sie plötzlich ein gesundheitliches 
Problem haben, das Sie beunruhigt.*

WANN RUFEN SIE 1450 AN?

*Die telefonische Gesundheitsberatung unter 1450 er-
setzt keine ärztliche Behandlung und stellt keine Diagnose. 
Ihre telefonische Gesundheitsberatung stellt somit einen 
idealen Wegweiser durch das große Angebot an Gesund-
heitsdienstleistern dar und ist erste Anlaufstelle bei neu auf-
getretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut 
herausstellen, kann natürlich auch sofort der 
Hausärztliche Notdienst (HÄND) oder der Ret-
tungsdienst (mit/ohne Notarzt) entsendet wer-
den.

DIE SCHNELLE HILFE
WENN´S WEH TUT!

HÄND HAUSÄRZTLICHER 
NOTDIENST

141

Bei dringenden gesundheitlichen Problemen, 
wenn Sie einen Arzt benötigen und Ihr Haus-
arzt bzw. ein Vertreter nicht mehr erreichbar 
ist oder keine Ordinationszeiten hat. 

Der Hausärztliche Notdienst (HÄND) steht all jenen zur Ver-
fügung, die außerhalb der Ordinationszeiten dringend einen 
Arzt brauchen. Allgemeinmedizinerinnen und -mediziner sind 
dafür abends, in der Nacht, am Wochenende und Feiertag 
im Einsatz. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man 
über den Notruf 141.

WANN RUFEN SIE 141 AN?

Montag – Freitag
von 14.00 – 7.00 Uhr

Am Wochenende und Feiertag 
von 00.00 – 24.00 Uhr

WENN IHR HAUSARZT 
NICHT ERREICHBAR IST!

Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl 
über das Handy oder Festnetz!

Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Kran-
kenpflegeperson berät Sie gleich am Telefon und gibt 
Ihnen eine passende Empfehlung.

lebens
WEGE
Gesundheits- und Sozialregion 
WELS, WELS-LAND, GRIESKIRCHEN,
EFERDING

lebensWEGE ist die Informationsplattform der Versorgungsregion 
42. Hier erfahren Sie Aktuelles über Gesundheit, Prävention, Pflege 
und Soziales. Nützliche Tipps und Services runden das Informati-
onsangebot ab.

www.lebenswege-online.at

SOZIAL- UND GESUNDHEITSREGION
Wels | Wels-Land | Grieskirchen | 
Eferding

Dieser Service ist kostenlos. 

Mehr unter www.1450.at

07248/141



11Beratungsstellen

Kostenlose Rechtsberatung
Als Serviceleistung der Markt-
gemeinde Buchkirchen bietet 
Rechtsanwältin Mag. Ursula 
Schilchegger-Silber für die Ge-
meindebürger eine monatliche 
kostenlose Rechtsberatung. 

Die Rechtsberatung � ndet nor-
malerweise jeden 1. Donnerstag 
im Monat von 13:30-15:00 Uhr 
am Gemeindeamt Buchkirchen 
statt. 

Telefonische Voranmeldung beim Gemeindeamt im Bürger-
service unter  0 7242 /28005-0 erforderlich.

Demenzberatungsstelle
Wenn Sie selbst Fragen zum � ema Demenz haben oder ei-
nen Angehörigen betreuen und dazu Fragen haben, wenden 
Sie sich an die Demenzberatungsstelle. 

Die Mitarbeiterinnen stehen gerne für Auskün� e und 
Anliegen im Marktgemeindeamt Buchkirchen,
Hauptstraße 11, 4611 Buchkirchen jeden 2. Dienstag im
Monat von 14:00-16:00 Uhr zur Verfügung. Sie erhalten
auch Informationen über verschiedene Trainingsmöglich-
keiten.

Telefonische Voranmeldung unter  0 7242 /417-3050 bzw.
per E-Mail an demenzberatungsstelle@wels.gv.at erbeten. 
DBS-Leiterin: Hannelore Mair
Psychologin: Mag.a Isabel Flamme

Sozialberatungsstelle Marchtrenk
Die Sozialberatungsstelle ist eine wichtige Drehscheibe für 
Dienstleistungen aus den Bereichen Gesundheit und Soziales.
Informationen über Leistungen bzw. Vermittlung für alle 
Bürgerinnen und Bürger, z.B.:
 Alten- und P� egeheime, Vermittlung von Kurzzeitp� ege
 Teilstationäre Betreuung
 Mobile Dienste
 Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
 Heim- und Haushaltsservice
 Mahlzeitendienste
 Mobile Hopiz- und Palliativecare
 Unterstützung für p� egende Angehörige 
 (Entlastungsmöglichkeiten)
 Familienhilfe,…..
 Beratung zur Wohnsituation
 Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
 (Beihilfen, Zuschüsse, Befreiungen)

 Unterstützung bei Anträgen 
 (z.B.: P� egegeld, Pension)

Jede Beratung erfolgt kostenlos!

Sprechtage: Montag von 08:00–12:00 Uhr, Mittwoch & 
Freitag von jeweils 08:00–13:00 Uhr im Stadtamt Marchtrenk, 
Linzer Straße 21, sowie nach telefonischer Terminvereinbarung 
mit Sozialberaterin Friederike Karigl unter  0 7243 / 5114350

Sy
m
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Clemens SchildBerger 
medizinischer Masseur

massage
Klass ische Massage 
Manuel le Lymphdrainage

Mobile Massage 
(Buchkirchen und 
umliegende Gemeinden) 

Terminvereinbarung 
bitte telefonisch unter: 
0650 / 55 69 133 

Es ist keine Verrechnung mit der 
gesetzlichen Krankenkasse möglich.

Ich freue mich über Ihren Anruf!
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14 Beihilfen/Geldleistungen

Informationen zum Pflegegeld
Das P� egegeld laut Bundesp� egegesetz (BPGG) soll p� egebedür� igen Menschen die Möglichkeit bieten, sich die notwendige Betreu-
ung und Hilfe zu sichern.

Anspruchsvoraussetzungen
P� egegeld wird gewährt,
 wenn P� egebedür� igkeit vorliegt
 und der ständige Betreuungs- und P� egeaufwand mehr als 
 65 Stunden monatlich beträgt
 und voraussichtlich zumindest sechs Monate andauern wird
 für Menschen mit grundsätzlich gewöhnlichem Aufenthaltsort 
 in Österreich

Antrag für P� egegeld
 Der Antrag ist beim zuständigen Versicherungsträger zu stellen.
 Ärztliche Atteste oder Befunde beilegen.
 Antragsformulare sind im Gemeindeamt erhältlich.

P� egegeld und P� egebedarf
Das P� egegeld (PG) ist eine einkommensunabhängige Leistung, 
die zwölf mal jährlich gebührt und monatlich ausbezahlt wird. 
Die Höhe richtet sich nach dem jeweiligen P� egebedarf. 

Die Begutachtung für die P� egegeldeinstufung (es sind sieben 
Stufen vorgesehen) erfolgt zu Hause durch einen Arzt oder eine 
diplomierte Gesundheits- und Krankenp� egeperson. 

Im Zuge des Hausbesuches wird festgestellt, bei welchen Tätig-
keiten und lebensnotwendigen Verrichtungen Sie Betreuungs- 
und Hilfsmaßnahmen benötigen, kurz wo „P� egebedarf “ be-
steht. Dieser gesamte P� egebedarf ist für die Einstufung und 
damit für die Höhe des P� egegeldes ausschlaggebend.

P� egegeldstufen
Stufe 1   ø mtl. P� egebedarf von mehr als 65 Stunden  
Stufe 2   ø mtl. P� egebedarf von mehr als 95 Stunden  
Stufe 3   ø mtl. P� egebedarf von mehr als 120 Stunden  
Stufe 4     ø mtl. P� egebedarf von mehr als 160 Stunden  
Stufe 5     ø mtl. P� egebedarf von mehr als 180 Stunden und
 zusätzlich ein außergewöhnlicher P� egeaufwand, ins- 
 besondere Notwendigkeit
  der dauernden Bereitscha�  einer P� egeperson
  der regelmäßigen Nachschau durch eine P� ege-
  person in relativ kurzen, jedoch planbaren Zeit-
  abständen (mindestens auch eine einmalige 
  Nachschau in den Nachtstunden)
  oder von mehr als fünf P� egeeinheiten, davon 
  auch eine in den Nachtstunden
Stufe 6   ø mtl. P� egebedarf von mehr als 180 Stunden und
  zeitlich nicht planbare Betreuungsmaßnahmen 
  regelmäßig während des Tages und der Nacht 
  oder dauernde Anwesenheit einer P� egeperson 
  während des Tages und der Nacht auf Grund von 
  Eigen- oder Fremdgefährdung erforderlich ist
 Stufe 7   ø mtl. P� egebedarf von mehr als 180 Stunden und
  keine zielgerichteten Bewegungen aller vier Extre- 
  mitäten mit funktioneller Umsetzung möglich sind
  oder ein gleichzuachtender Zustand vorliegt
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Rufhilfe und Schlüsselsafe
Schön ist es, wenn man auch im Alter in den eigenen vier Wänden verbleiben kann. Damit Sie sich dabei rundum sicher fühlen 
können, bietet das Österreichische Rote Kreuz und das OÖ Hilfswerk unterschiedliche Services an.

Pflege- & Betreuungsdienste

Ru� ilfe – Hilfe auf Knopfdruck
Die Ru� ilfe ist ein Funksender, den Sie wie eine Armbanduhr 
immer bei sich tragen. Im Ernstfall reicht es, einen Knopf zu 
drücken und Sie sind sofort mit der Ru� ilfezentrale des Roten 
Kreuzes OÖ verbunden. Die Mitarbeiter/innen sind rund um 
die Uhr erreichbar. Über die Freisprecheinrichtung des Basisge-
räts nehmen Sie Sprechkontakt mit ihnen auf. Da Ihre Daten wie 
Hausarzt, Telefonnummern der Angehörigen oder Bekannten 
bei uns vorgemerkt sind, schicken wir Ihnen rasch genau jene 
Hilfe, die Sie benötigen. 

Die Ru� ilfe ist das Richtige für Sie, wenn
 Sie schon etwas älter sind,
 nicht nur aber auch, wenn Sie schon etwas gebrechlich sind,
 Sie oder Ihr/e ältere/r Angehörige alleine leben,
 Sie sich Sorgen machen und auf Nummer sicher gehen möchten.

Zögern Sie nicht, Kontakt mit uns aufzunehmen, wenn Sie 
Interesse an einer Ru� ilfe haben oder noch gerne weitere In-
formationen dazu einholen möchten. Wir sind gerne für Sie da! 
Kontakt: Österreichisches Rotes Kreuz  0 732 /7644-182

Ein Schlüsselsafe für Ihre Sicherheit
Zur sicheren Aufbewahrung der Wohnungs- oder 
Haustürschlüssel

 Ein Schlüsselsafe bei der Eingangstüre ermöglicht einer P� e-
 geperson oder anderen befugten Personen den Zutritt zur 
 Wohnung oder zum Haus – auch wenn Sie selbst nicht in der 
 Lage sind die Türe zu ö� nen.
 Die Montage des Schlüsselsafes kann selbst oder durch Fach-
 betriebe durchgeführt werden. Bei Bedarf informieren wir 
 Sie auch über Montagemöglichkeiten durch uns.

Kontakt: ÖÖ Hilfswerk  0 7242 /76631-5 
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Pflege im Alter
Ein Leben lang konnte man sich ohne die Hilfe anderer frei bewegen. Plötzlich jedoch benötigt man regelmäßige Betreuung, fremde 
Hilfe, eine barrierefreie Wohnung sowie andere Unterstützungen und Erleichterungen. Der Sozialhilfeverband Wels-Land ist für 
die Sicherstellung eines sozialen Netzwerkes in der Region Wels-Land verantwortlich. Im Mittelpunkt unserer Tätigkeit steht der 
Mensch mit seinen individuellen Bedürfnissen.

Betreuung und P� ege zu Hause
Der Sozialhilfeverband Wels-Land stellt ein � ächendeckendes 
Angebot an mobilen Diensten zur Verfügung. In jedem Sprengel 
ist eine Anbieterorganisation tätig, die mit multiprofessionellen 
Teams arbeitet (diplomierte Gesundheits- und Krankenp� ege-
person, Fachsozialbetreuung Altenarbeit, Heimhilfe). 

Durch eine fachliche, situationsgerechte und individuelle Hilfe 
soll eine möglichst selbstständige Lebensführung aufrecht erhal-
ten werden und die Klientin/der Klient kann so lange als mög-
lich im eigenen Haushalt verbleiben.

Beim Aufnahmegespräch zu Hause ermittelt eine Mitarbeiterin 
gemeinsam mit der Klientin/dem Klienten und eventuell Ange-
hörigen den P� egebedarf und legt den Betreuungsplan fest, mit 
der jeweils geeigneten Berufsgruppe.

Folgende Tätigkeiten werden durchgeführt:

 Heimhilfe: Unterstützung bei der Aufrechterhaltung der 
 Lebensführung daheim (sauber halten des persönlichen Um-
 felds, Einkauf etc.)
 Fachsozialbetreuung Altenarbeit: ganzheitliche Hilfestel-
 lung bei p� ege- und betreuungsbedür� igen Menschen (Kör-
 perp� ege, Inkontinenzversorgung, Mobilisation, Diabetiker-
 versorgung, Betreuung bei Demenz etc.)
 Hauskrankenp� ege: Unterstützung bei medizinischem Ver-
 sorgungsbedarf (Verbandswechsel, Medikamentenvorberei-
 tung, Injektionen etc.)

 Angehörigenentlastungsdienst: stundenweise Betreuung 
 wird je nach P� egebedarf vom Dienst der Fachsozialbetreu-
 ung Altenarbeit oder Heimhilfe durchgeführt, mit dem Ziel 
 der Entlastung der Angehörigen.

Der Kostenbeitrag ist sozial gesta� elt und von der Höhe des Ein-
kommens und des Bezugs von P� egegeld abhängig. 

Nähere Informationen erhalten Sie auch in der Sozialberatungs-
stelle Marchtrenk bei Sozialberaterin Friederike Karigl unter 
 0 7243 / 5114350

Zuständige Einsatzorganisation in Buchkirchen:

 OÖ Hilfswerk GmbH
 Mobile Hilfe und Betreuung
 24h-Betreuung                                           
 Kontakt: DGKS Ingrid Scherer 
  0 7242 / 76631-5 od.  0 664 / 807652814
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Tagesbetreuung
Tageszentrum Sonnenschein Marchtrenk

Im Tageszentrum Sonnenschein bieten wir von Montag bis 
Donnerstag ein unterhaltsames Programm für zehn ältere 
Menschen, die den Tag über gut betreut und in netter Gesell-
scha�  verbringen wollen. Die Tagesgestaltung orientiert sich am 
allgemeinen Lebensalltag. Es wechseln Zeiten der Aktivierung 
und der Entspannung, es gibt Frühstück, Mittagessen und Jause 
und gezielte präventive und rehabilitative Begleitung. Gleich-
zeitig kann der Aufenthalt im Tageszentrum auch den p� egen-
den Angehörigen Zeit verscha� en eigenen Aufgaben und In-
teressen nachzugehen.

An zwei kostenlosen Schnuppertagen können Interessierte den 
Aufenthalt im Tageszentrum Sonnenschein miterleben und sich 
ein eigenes Bild machen.

Ö� nungszeiten: Montag bis Donnerstag von 7:00-17:00 Uhr 

Kontakt für Schnuppertermine:
 0 7243 / 52284 DW 642 oder DW 643 
E-Mail: tageszentrum.baph-marchtrenk@shvwl.at

Koordination für Betreuung und Pflege:

Durch Koordination, Kooperation, Vernetzung und Einbeziehen 
des direkten Umfelds werden die fachlichen Entscheidungen ge-
tro� en, die jedem Klienten ein Altern in Würde ermöglichen.

Schwerpunkte:
 Durchführung von P� egebedarfserhebungen für p� ege- oder 
 betreuungsbedür� ige Personen vor der Aufnahme in ein 
 Alten- und P� egeheim inklusive Versorgungsplanung
 Koordination und Vernetzung der angebotenen mobilen 
 Dienste
 Einzelfallmanagement bei vielschichtigen Problemlagen
 Informationsstelle im Klinikum Wels jeden Mittwoch nach 
 telefonischer Vereinbarung
 Mitwirkung an der regionalen Sozialplanung

Zielgruppe:
 Ältere Menschen mit P� ege- oder Betreuungsbedarf
 Kinder im Rahmen der Hauskrankenp� ege

Zuständig:

DGKP Birgit Pichler                    
 0 7242 / 618-74473 od.  0 664 / 2486519   
E-Mail: birgit.pichler@ooe.gv.at

DGKP Helga Jetzinger
 0 7242 / 618-74474 od.  0 664 / 1981106
E-Mail: helga.jetzinger@ooe.gv.at

Sozialhilfeverband 
Wels-Land
p.A. Bezirkshauptmann-
schaft Wels-Land
Herrengasse 8
4600 Wels
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Mobile Pflege- und Betreuungsdienste des Hilfswerkes
Viele Menschen möchten auch im hohen Alter noch in ihren eigenen vier Wänden leben. Wenn allerdings ein P� ege- oder Betreu-
ungsbedarf besteht, ist das nicht immer ganz einfach. Das Oö. Hilfswerk unterstützt Buchkirchnerinnen und Buchkirchner, die 
regelmäßige P� ege zuhause und Unterstützung im Alltag benötigen, Senior/innen die Abwechslung erfahren wollen und Angehörige 
die Entlastung suchen.

Hauskrankenp� ege und Heimhilfe
Durch soziale Dienste wie Hauskrankenp� ege und Heimhilfe 
werden die P� ege und Betreuung im gewohnten und familiären 
Umfeld erleichtert. Buchkirchnerinnen und Buchkirchner mit 
P� egebedarf werden in ihrer häuslichen Umgebung betreut und 
ihre Angehörigen dadurch entlastet. 

Hauskrankenp� ege:
Unser Angebot ist vielfältig und richtet sich nach Ihren Bedürf-
nissen. Gemeinsam stimmen wir ab, was genau wir für Sie tun 
können und wie o�  wir zu Ihnen nach Hause kommen. Viel-
leicht reicht ein Besuch pro Woche. Vielleicht ist es aber auch 
notwendig, dass wir zwei Mal täglich kommen. Unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind im Bedarfsfall kurzfristig für 
Sie da – oder über Monate und Jahre.  

Unser diplomiertes Gesundheits- und Krankenp� egepersonal 
kommt zu Ihnen nach Hause, wenn
 Sie akut bzw. chronisch erkrankt oder p� egebedür� ig sind,
 Sie professionelle gesundheitliche und p� egerische Versor-
 gung zu Hause benötigen,
 Sie als p� egende/r Angehörige/r und/oder Betro� ener Rat 
 und Anleitung brauchen,
 Blutdruck und Blutzucker gemessen werden sollen,
 Injektionen und Insulingabe vorgenommen werden müssen, 
 Verbandwechsel und Wundp� ege notwendig sind, oder
 auch für Hilfestellung bei der Entlassung aus Krankenhaus 
 oder Rehabilitation

Heimhilfe – Unterstützung bei Körperp� ege:
Egal, ob es um das An- und Auskleiden, die Körperp� ege oder 
Duschen und Waschen geht. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind für Sie da, wenn es alleine nicht mehr klappt. 
Sie haben eine fundierte fachliche Ausbildung – und das 
Fingerspitzengefühl für diese sensible Aufgabe. 

Die Hilfswerk Mobile Hilfe und Betreuung ist für Sie da, wenn
 Sie akut bzw. chronisch erkrankt oder p� egebedür� ig sind,
 Sie Unterstützung beim An- und Auskleiden benötigen, 
 Sie eine helfende Hand beim Waschen, Duschen oder Baden 
 brauchen,
 Sie auf der Suche nach kompetenter Betreuung für einen oder 
 eine Angehörige/n sind.

 OÖ Hilfswerk GmbH
 Mobile Hilfe und Betreuung
 24h-Betreuung                                           
 Kontakt: DGKS Ingrid Scherer 
  0 7242 / 76631-5 od.  0 664 / 807652814
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Betreutes Reisen und Besuchsdienst des OÖ. Roten Kreuz
Viele Menschen fühlen sich einsam. Sie haben niemanden, mit dem sie plaudern, spazieren gehen oder einfach nur Zeit verbringen 
können. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer freiwilligen sozialen Dienste sind für Menschen da, die sonst niemanden 
mehr haben. Sie schenken ihnen Zeit, geben ihnen Nähe, Halt und sind Ansprechpartner. Sie sind Botscha� er der Menschlichkeit. 
Mit ihrem Engagement stärken sie unser soziales Netzwerk der Hilfe.

Besuchsdienst Rotes Kreuz – Ein 
Mittel gegen Einsamkeit!
Unsere engagierten freiwilligen Mitarbeiter im Besuchsdienst 
sorgen für eine willkommene Abwechslung im Alltag. Wenn Sie 
sich einsam fühlen, dann schenken Ihnen unsere Mitarbeiter 
Zeit für Gespräche und gemeinsame Aktivitäten. 

Für wen sind wir da?
Wir sind für ältere und gebrechliche Menschen da, die sich allein 
oder einsam fühlen und die sich über Besuch freuen!

Information und Anmeldung:

 Österr. Rotes Kreuz
 Bezirksstelle Wels
  0 7242 / 2020-0
 www.roteskreuz.at/wels

Betreutes Reisen – Sicher in den Urlaub!
Dem Alltag ent� iehen, in geselliger Runde fremde Orte und 
Kulturen erleben – mit dem Betreuten Reisen vom OÖ. Roten 
Kreuz einen unbeschwerten und sorgenfreien Urlaub genießen. 
Für das steht unser Angebot bereits seit über 20 Jahren. Unter 
dem Motto „Ich fahre sicher auf Urlaub!“ buchen Sie das profes-
sionelle Netzwerk der Hilfe gleich mit. 

Unsere Reisegruppen umfassen etwa 20-30 Personen sowie je
nach Bedarf 4-6 ausgebildete Betreuer. Wir wollen jenen Men-
schen Urlaubsfreude bereiten, die alleine nicht mehr verreisen
wollen oder können. Damit wir allen Teilnehmern eine erlebnis-
reiche Reise gewährleisten können, ist eine gewisse körperliche
und geistige Fitness notwendig. Gerne beraten wir sie hierzu
und stehen Ihnen unter  0 732/7644-522 auch für weitere
Informationen zur Verfügung. Gerne schicken wir Ihnen
kostenlos den Katalog "Betreutes Reisen" zu.  
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"Rollende Engel"
Der Verein "Rollende Engel" erfüllt schwerkranken Personen 
ihren letzten Wunsch.

Unsere Zeit auf Erden ist begrenzt – für viele Personen wis-
send, wann der Zeitpunkt für sie kommen wird. Immer mehr 
Menschen leiden an schweren, chronischen und lebensverkür-
zenden Krankheiten. Ob transplantierte Personen, an Krebs, 
oder an anderen schweren Erkrankungen erkrankt – niemand 
hat sich dies ausgesucht und jeden von uns kann es unerwartet 
tre� en. Es bleibt Zeit zum Nachdenken, Erinnerungen werden 
wach und letzte Wünsche werden geäußert.

Einmal noch...
 zu einem Fußballspiel?

 in den Tierpark, einen Elefanten sehen?

 zu einem Konzert und den Lieblingsmusiker tre� en?

 nach Hause, um alle Freunde zu sehen und von der eigenen 
 Familie Abschied zu nehmen?

 und viele andere Wünsche...

Ein Team aus Organisationspro� s versucht alle Wünsche (öster-
reichweit) so gut es geht zu erfüllen. Und dies völlig kostenlos 
für den Fahrgast, sowie für eine Begleitperson.

Den Transport mit unserem "Rollenden Engel" übernehmen 
ehrenamtliche, ausgebildete Helfer. Sollte medizinische Betreu-
ung benötigt werden, stehen ebenfalls Ärzte oder diplomierte 
Krankenschwestern ehrenamtlich zur Verfügung und begleiten 
diese Fahrt.

Unser "Engel":
Die Fahrt erfolgt in unserem "Engel“. Ein Fahrzeug, welches 
perfektest auf die Bedürfnisse unserer Gäste umgebaut wurde 
und so Rollstuhlfahrern, bzw. bettlägrigen Personen einen an-
genehmen und sicheren Transport ermöglichen. Wir haben 
viel Wert darauf gelegt, dass der Innenraum des Fahrzeuges 
ein heimeliges, sicheres Wohlfühl-Ambiente für Fahrgast und
Begleitperson bietet. Spezielle Federungen, Lichtdesigns, TV,
DVD, Kühlschrank, Rundumverglasung für beste Aussicht
usw. runden unseren "Engel" ab.

 Rollende Engel
 Billrothstraße 9/13, 4600 Wels
 www.rollende-engel.at                                           
 SPENDENKONTO: Rai� eisenbank Wels 
 IBAN: AT79 3468 0000 0303 9500

 Rollende Engel
 Billrothstraße 9/13, 4600 Wels
 www.rollende-engel.at                                           
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Mobiles Hospiz- und Palliativteam

Zuhause sterben – ein Abschied in Würde! 
„Zu Hause“, antworten fast alle Menschen auf die Frage, wo sie 
einmal sterben möchten. Damit dieser letzte Wunsch erfüllt 
werden kann, sollte ein gutes Netzwerk zwischen Angehöri-
gen, Ärzten und mobile Hilfsorganisationen aufgebaut werden. 
Wenn sich das Leben zu Ende neigt, dann können Patienten und 
ihre Angehörigen auch auf die Hilfe von Palliativfachkrä� en und 
die Begleitung des ehrenamtlich tätigen Teams der Hospizbewe-
gung Wels Stadt/Land zählen. Das wird Christine Eckmayr, die 
Vorstandsvorsitzende des privaten Welser Vereins, nicht müde 
zu betonen. 

„Unsere Mitarbeiter sind bemüht, dass Menschen auch ihre letzten 
Monate und Wochen als wertvolle und lebenswerte Zeit erleben 
können. Sie sind 365 Tage im Jahr kostenfrei für die Betro� enen 
da, wenn nicht mehr Heilen oder Gesundwerden das zentrale � e-
ma ist, sondern wenn es darum geht, Beschwerden zu lindern, zu 
verstehen und zu trösten, Mut zu machen.“ 

Ganz im Sinne von Cicely Saunders, der Begründerin der mo-
dernen Hospizbewegung. Von ihr stammt auch der Satz: „Es geht 
nicht darum, dem Leben mehr Tage zu geben, sondern den Tagen 
mehr Leben.“ 

Pflege- & Betreuungsdienste

Christine Eckmayr: „Das Gespräch und die Betreuung ganz ohne 
Zeitdruck sind genauso wichtig wie Medikamente, die Schmerzen 
lindern. Den schwerstkranken Menschen ernst zu nehmen, zu er-
kennen, was ihm wichtig ist und seine Wünsche zu respektieren, 
ist für uns ebenso selbstverständlich wie die Wundbehandlung.“ 
Aber nicht nur der kranke, sterbende Mensch wird vom Hospiz- 
und Palliativteam in dieser wohl schwierigsten Lebensphase un-
terstützt und begleitet, sondern auch seine Angehörigen - wenn 
gewünscht über den Tod hinaus, in der Zeit der Trauer. Eckmayr: 
„Trauerbegleitung können alle Menschen in Anspruch nehmen, 
unabhängig davon, ob der Verstorbene von der Hospizbewegung 
begleitet wurde.“ 

Büro: CITY CAMPUS Wels
 Rainerstraße 15, 1. Stock, TOP 16, 4600 Wels
Einsatzleitung:  DGKP Daniela Feregyhazy-Astecker, PM.ME. 
    0 7242 / 206968, Mail: o�  ce@hospiz-wels.at
 www.hospiz-wels.at 
Ö� nungszeiten: Mo bis Do: 7 - 13 Uhr, Fr: 7 - 12 Uhr
 Termine nach Voranmeldung!
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Erwachsenenvertretung (vormals 
Sachwalterscha� )
Ziel des Erwachsenenschutzrechtes ist die Stärkung der Auto-
nomie und die Förderung der Selbstbestimmung von Menschen 
mit einer psychischen Erkrankung oder einer vergleichbaren Be-
einträchtigung.

Es gibt vier mögliche Arten der Vertretung von vertre-
tungsbedürftigen volljährigen Personen:
 Vorsorgevollmacht
 Gewählte Erwachsenenvertretung
 Gesetzliche Erwachsenenvertretung
 Gerichtliche Erwachsenenvertretung

Keine der Vertretungsformen führt zu einem automatischen 
Verlust der Handlungsfähigkeit der betro� enen Person. Nur 
bei der gerichtlichen Erwachsenenvertretung gibt es die Mög-
lichkeit, dass vom Bezirksgericht ein Genehmigungsvorbehalt 
ausgesprochen wird. Das bedeutet, dass die Wirksamkeit von 
bestimmten rechtsgeschä� lichen Handlungen der betro� enen 
Person von der Zustimmung des gerichtlichen Erwachsenen-
vertreters abhängt.

 Erwachsenenvertretung – Regionalstellen in OÖ:

 4020 Linz • Hasnerstraße 4 •  0 732 / 656510 
 linz.ev@vertretungsnetz.at
 4910 Ried • Stelzhamerplatz 8/2 •  0 7752 / 84576 
 ried.ev@vertretungsnetz.at
 4400 Steyr • Färbergasse 3/2 •  0 7252 / 41778 
 steyr.ev@vertretungsnetz.at
 4840 Vöcklabruck • Stadtplatz 30/2 •  0 7672 / 27087 
 voecklabruck.ev@vertretungsnetz.at
 4600 Wels • Fabrikstraße 12 •  0 7242 / 68787 
 wels.ev@vertretungsnetz.at

Alten- & P� egeheime
Zur Kostendeckung der Heimentgelte wird die Pension bzw. das 
P� egegeld herangezogen. Ist das Einkommen eines/r Heimbe-
wohners/in zu gering, kann beim örtlich zuständigen Sozial-
hilfeträger (Bezirkshauptmannscha� ) Sozialhilfe beantragt wer-
den.

Jedem/r HeimbewohnerIn verbleiben grundsätzlich
folgende Einkünfte:
 20% einer allfälligen Pension oder Rente (Ruhe oder Veror-
 gungsgenuss)

 Sonderzahlungen (13. und 14. Monatsbezug)

 aus dem P� egegeld ein Betrag in Höhe von jedenfalls 10% 
 der Stufe 3

Auskün� e über die Aufnahme in Alten- und P� egeheime so-
wie über Kurzzeitp� egeplätze erteilen die Heimverwaltung, das 
Gemeindeamt sowie die Bezirkshauptmannscha�  (Sozialamt) 
und die Sozialberatungsstelle.

 Alten- & P� egeheime – Bezirk Wels-Land:

  Bezirksalten- und P� egeheim Lambach 
  4650 Lambach • Lenaustraße 2 
  Bezirksalten- und P� egeheim Marchtrenk  
  4614 Marchtrenk • Augartenstraße 2 
  Bezirksalten- und P� egeheim � alheim 
  4600 Th alheim bei Wels • Ascheter Straße 38    
  Seniorenzentrum Sonnleiten, Eberstalzell 
  4653 Eberstalzell • Sonnleiten 2 
  Seniorenwohn- und P� egeheim Gunskirchen
  4623 Gunskirchen • Welser Straße 7 
  Sozialzentrum Kloster Nazareth, Stadl-Paura 
  4651 Stadl-Paura • Am Bräuberg 1 
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NOTRUF 142 VERTRAULICH   KOSTENLOS   RUND UM DIE UHR www.dioezese-linz.at/telefonseelsorge

Pflege- & Betreuungsdienste

Seelsorge – Wir sind für Sie da!
Wenn die seelische Last zu groß wird, hören Ihnen Seelsorger/innen gerne zu, unabhängig davon, ob Sie katholisch oder evangelisch
sind, oder nicht. Ihnen stehen neben Pfarrerinnen und Pfarrer in Ihrer Wohngemeinde auch speziell ausgebildete Beraterinnen und 
Berater zur Verfügung. Wenn Sie sofort dringend jemanden zum Reden brauchen, dann rufen Sie die Telefonseelsorge unter der Not-
rufnummer  142 (ohne Vorwahl) an. Die Telefonseelsorge ist Tag und Nacht erreichbar und für die Anrufenden entstehen keine 
Kosten. Wenn Sie ein Gespräch mit dem Pfarrer Ihres Wohnortes wünschen oder Hilfe brauchen, melden Sie sich bei uns.

Evangelische Pfarre Scharten

Evang. Toleranzgemeinde A.B.
Scharten 30, 4612 Scharten

Kanzleizeiten: Dienstag und Freitag jeweils von  
 8:00-11:00 Uhr
Erreichbar unter:   0 7272 /5202
 evang.scharten@a1.net
Pfarrer:  Mag. Alexander Lieberich
Erreichbar unter:  0 699 /18877444

https://scharten.evang.at/pfarrer-und-lektoren/

Katholische Pfarre Buchkirchen 

Pfarre Buchkirchen St. Jakobus
Pfarrhofgasse 2, 4611 Buchkirchen

Kanzleizeiten: Dienstag: 9:00-11:00 Uhr, Mittwoch: 
 17:00-18:00 Uhr, Freitag: 8:00-11:00 Uhr
Erreichbar unter:   0 7242 /28109
 pfarre.buchkirchen@dioezese-linz.at
Pfarrer:  KonsR P. Mag. DI Gotthard Niedrist OSB 
Erreichbar unter:   0 664 /4418234

http://pfarre-buchkirchen.dioezese-linz.at




